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JHV in Dresden: Marc Dallek zum Vize gewählt 

 

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung hatte der DMFV seine Mitglieder in die sächsische Landeshauptstadt 
Dresden eingeladen. Als wichtigste Personalie stand in diesem Jahr die Wahl des bisher kommissarisch 

amtierenden Vizepräsidenten Marc Dallek an. Er wurde von 
den Anwesenden ohne Gegenstimme gewählt. 

Für Vizepräsident Marc Dallek war es die erste JHV im neuen 
Amt als Vizepräsident. Nach dem beruflich bedingten 
Rücktritt seines Vorgängers Lothar Melchior übernahm 
Dallek kommissarisch das zweithöchste Amt im DMFV und 
wurde auf der diesjährigen Versammlung ohne 
Gegenstimme gewählt.  

Der langjährige Gebietsbeauftragte freut sich auf seine 
neue Aufgabe, weiß aber auch um das 
Entwicklungspotenzial in einigen Bereichen: „Wir können 
im 51. Jahr des Verbandsbestehens mehr als zufrieden auf 
das gemeinsam Erreichte zurückblicken. Und wir werden 
uns trotzdem nicht darauf ausruhen. Weil wir seit mehr als 
50 Jahren einfach näher dran sind. An den Mitgliedern, an 
der Politik, am Modellflug.“ 

In der Modellflieger-Ausgabe 4/2023, die am 27. April als 
Print-Magazin sowie digital erschienen ist, findet Ihr einen 

ausführlichen Nachbericht über die diesjährige Jahreshauptversammlung. Darin sind wie gewohnt auch die 
Geschäftsberichte aller Präsidiumsmitglieder in gekürzter Form enthalten. 



  

 2 

05 

 

2 3 

  

 

Aussprache im Präsidium über die Einrichtung einer(s) Queer-Beauftragten 

Auf Grund der Anregung eines DMFV-Mitglieds hat das Präsidium sehr intensiv und der Sache angemessen über 
die Einrichtung einer(s) Queer-Beauftragten diskutiert. Unter „Queer“ werden grundsätzlich alle sexuellen 
Orientierungen zusammengefasst, die nicht heterosexuell sind. Außerdem vereinen sich unter dieser 
Begrifflichkeit alle Geschlechtsidentitäten, die nicht über 
das traditionelle, binäre Geschlechtersystem abbildbar 
sind. 

Laut Auffassung des Anregungsgebers ist in unserer 
Organisation von einer durchaus nennenswerten Anzahl 
an betroffenen Mitgliedern auszugehen. Die Vorstellung 
des Anregungsgebers ist es, einen Ansprechpartner in 
Form einer Beauftragung zu installieren, die als 
Anlaufstelle für Personen dienen soll, die Begleitung bei 
ihrem Outing innerhalb des Vereins benötigen oder die 
sich Konflikten auf Grund ihrer sexuellen Orientierung 
oder Geschlechtsidentität ausgesetzt sehen.  

Das Präsidium begrüßt ausdrücklich den Vorstoß, die Sensibilität für dieses Thema innerhalb des Verbandes zu 
schärfen. Allerdings habe man sich diesbezüglich bereits im Rahmen der JHV 2021 mit der Verabschiedung der 
„Grundsätze ethischen Handelns im Verband“ ganz eindeutig positioniert. Hierin wird in Grundsatz 2 ausdrücklich 
festgelegt, dass „[…] jegliche Diskriminierung und Belästigung hinsichtlich Alter, Geschlecht, Herkunft, 
Nationalität, Religion, Weltanschauung, politischer Überzeugung und sexueller Identität unzulässig ist […]“. Eine 
Zuwiderhandlung gegen diese Grundsätze kann zum Ausschluss aus dem DMFV e.V. führen. 

Insgesamt sieht das Präsidium den Verband und dessen Mitglieder als weltoffen und tolerant an und kann aus der 
Praxis heraus bislang keine Fälle identifizieren, die auf ein Problem in dieser Sache hinweisen würden. Ganz im 
Gegenteil seien die bisher bekannten Fälle von den jeweiligen Vereinsverantwortlichen mit viel Empathie und 
Unterstützung der Betroffenen begleitet worden. Insofern hat das Präsidium beschlossen, dieses vorwiegend 
gesamtgesellschaftliche Thema zwar dauerhaft im Auge zu behalten, sich aber zum jetzigen Zeitpunkt gegen die 
formale Einrichtung einer Beauftragung entschieden.  

 

Carl Sonnenscheins Deutschlandtour 

Auf einer Reise quer durch die Bundesrepublik Deutschland befindet sich zurzeit unser Verbandsjustiziar 
Rechtsanwalt Carl Sonnenschein. Was sich touristisch durchaus reizvoll anhört, ist aber ein hartes Stück Arbeit im 
Interesse des Modellflugsports in Deutschland. 
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Im Detail geht es darum, mit den Landesluftfahrtbehörden der verschiedenen Bundesländer zu erörtern, wie der 
Bestandsschutz alter Aufstiegserlaubnisse formal und inhaltlich umzusetzen ist und wie die Zusammenarbeit 

zwischen Behörde und DMFV bei künftigen Neuzulassungen und 
Erlaubnisänderungen aussehen wird. 

In der Tat hat der DMFV hierbei einen entscheidenden Vorteil 
gegenüber seinem Mitbewerber: Kraft unserer Betriebsgenehmigung 
auf Grundlage der „Gemeinsamen Grundsätze des Bundes und der 
Länder“ kann es bei DMFV-Vereinen nicht zu einem Widerspruch 
zwischen Aufstiegserlaubnis und Verbandsbetriebsgenehmigung 
kommen. Damit besteht für DMFV-Vereine unverändert 
Bestandsschutz für Aufstiegserlaubnisse, die im bisherigen 
Rechtsrahmen erteilt wurden. 

Bei DAeC-Vereinen wird in aller Regel eine Anpassung an die 
„Standardisierten Regeln für Flugmodelle“ und die Umwandlung der 
alten Aufstiegserlaubnis an den neuen Rechtsrahmen erforderlich 
sein. 

In diesem Zusammenhang hat RA Sonnenschein bislang die Luftämter 
in Kassel, Darmstadt, Bremen, Münster, Düsseldorf, Stuttgart, Dresden, 
Berlin und per Video die beiden Behörden in Bayern abgearbeitet. In der 
Regel begleitete ihn ein Sachverständiger oder ein Gebietsbeauftragter 
bei seinen Besuchen vor Ort. Mit Ausnahme von Bayern zeigen sich alle 
Landesluftfahrtbehörden aufgeschlossen, die Sichtweise des DMFV zu 
teilen. 

Aber auch im Süden der Republik wird Modellflug weiterhin ohne größere 
Hürden im Verbandsrahmen möglich sein. Diesbezüglich haben die 
beiden Luftämter Bayern Nord und Bayern Süd bereits im April eine 
Allgemeinverfügung erlassen, die dort anstelle anderweitiger Regelungen 
den Modellflugbetrieb moderat und ohne größere Einschränkungen für 
Vereine und Individualsportler regeln wird. 

Wenig gehört haben wir bis heute aus den nördlichen Bundesländern. 
Hier gilt es, zeitnah am Ball zu bleiben, um mögliche Fehlentwicklungen von vornherein verhindern zu können. 

Wir warten gespannt auf die kommende Berichterstattung unseres Verbandsjustiziars! 
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Modellflieger Digital: Jetzt kostenlos lesen! 
 

Schon gesehen? Seit Kurzem könnt ihr als DMFV-Mitglied den 
Modellflieger in der DMFV-App sowie unter www.modellflieger-
magazin.de kostenlos lesen! Es ist die erste rein digital erschienene 
Ausgabe unseres Verbandsmagazins. Seit diesem Jahr versorgen wir 
euch monatlich, also 12 x im Jahr, mit Infos aus dem Verband, der 
Szene und geben euch einen Überblick über neue Produkte und den 
Markt.  

Für euch bedeutet die Umstellung vor allem eines: Mehr Ausgaben, 
mehr Inhalt, mehr Wissen. 

Denn es gibt den Modellflieger nicht nur öfter, sondern die 
Digitalausgaben sind auch voll mit Zusatzinhalten. Dazu zählen unter 
anderem Bildergalerien zu ausgewählten Artikeln, Videos und Google-
Maps-Verlinkungen. Dadurch ist der neue, digitale Modellflieger ein 
ganz neues Leseerlebnis. 

Doch keine Angst: Wir bleiben dem Papier treu.  

Wie gewohnt, gibt es den Modellflieger auch weiterhin als 
Printausgabe. 4 x jährlich bekommt ihr das gedruckte Magazin frei 
Haus geliefert. Trotz der deutlichen Entwicklung hin zu digitalen 
Medien – zuletzt durch die Corona-Pandemie beschleunigt – wollten 
wir nicht mit der Tradition 
des gedruckten Hefts 

brechen. Schließlich haben wir es uns zu Aufgabe gemacht, unsere 
Mitglieder regelmäßig umfassend zu allen aktuellen Themen zu 
informieren. Und das auf dem für euch bequemsten Weg.  

Wenn ihr auch in den Genuss des neuen Leseerlebnisses kommen 
wollt, könnt ihr es ab sofort gratis testen. Überall und jederzeit – auch 
ohne Internet – das größte deutschsprachige Modellflug-Fachmagazin 
lesen. Dazu braucht ihr nur 2 Minuten Zeit und eure DMFV-
Mitgliedsnummer.  

Wie es funktioniert, haben wir in diesem Artikel für euch 
zusammengestellt. 

file://///Windream/Objects/Geschäftsführung/Öffentlichkeitsarbeit/Vereinsinfo/www.modellflieger-magazin.de
file://///Windream/Objects/Geschäftsführung/Öffentlichkeitsarbeit/Vereinsinfo/www.modellflieger-magazin.de
https://www.dmfv.aero/allgemein/modellflieger-lesen/
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Namhafte Unterstützung in politischen Themen und bei internationalen Angelegenheiten 

In seiner Sitzung vom 6. Mai hat das DMFV-Präsidium Herrn Achim 
Friedl als „Beauftragten für Internationales im DMFV“ berufen.  
Achim Friedl unterstützt in dieser Position Gerhard Wöbbeking, der 
auf eigenen Wunsch etwas kürzer treten und sich mit anderen 
Modellflugthemen – unter anderem mit dem „Archiv des 
Modellflugs“ – beschäftigen möchte. 
 
Achim Friedl ist in der Szene ferngesteuerter Luftfahrzeuge kein 
Unbekannter. Er war bis vor Kurzem lange Jahre Vorsitzender des UAV 
DACH, ist nach wie vor Präsident des europäischen 
Drohnenverbandes JEDA und auch im erweiterten Vorstand des 
Deutschen Hubschrauber Verbandes tätig. 
 
Seine berufliche Karriere führte ihn von der Deutschen Hochschule 

der Polizei hin zum Flugdienst bei der Bundespolizei, wo er fast 26 Jahre, zuletzt als Leitender Polizeidirektor, 
beschäftigt war. Von 2004 bis zu seinem Ruhestand im Jahr 2016 war er als Dirkektor in der Bundespolizei beim 
Bundesministerium des Innern in Berlin tätig. 

Mit Achim Friedl gewinnt der DMFV einen Fachmann mit professioneller Expertise und mit großem Netzwerk, 
aber auch einen passionierten Modellfieger. Wir freuen uns auf eine intensive Zusammenarbeit. 

 

Lehrer-Schüler mit der Politik 

 
Gleich zwei MdB und der Bürgermeister zu Gast in Rastede 
 
Einen intensiven Austausch zur nationalen und internationalen Regulierung des Modellflugs, zur Jugendarbeit des 
DMFV und zum Bestandsschutz von Modellfluggeländen hatten am Dienstag, den 2. Mai, DMFV-Vize Marc Dallek 
und Generalsekretär Uli Hochgeschurz mit den Bundestagsabgeordneten Anja Troff-Schaffarzyk und Dennis 
Rohde (beide SPD), sowie dem Bürgermeister der Stadt Rastede Lars Krause auf dem Flugplatz der Rasteder 
Modellflieger Möwe e.V.. 
  
Bei den Gesprächen ging es auch um die Vermeidung von Transpondern, die den Modellfliegern derzeit in 
Frankreich das Leben schwer machen, und um das Augenmaß der Bundesregierung bei der Einrichtung 
sogenannter U-Spaces. Darüber hinaus kamen regionale Themen zur Sprache, so z. B. die Errichtung von 
Windkraftanlagen. 
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Natürlich durfte an diesem Nachmittag aber auch der 
Spaß am Hobby nicht fehlen. Die Mitglieder des 
Rasteder MF Möwe demonstrierten bei 
anspruchsvollem Wind gekonnt die ganze Bandbreite 
des Modellflugs vom Einsteigermodell bis zum High-
End-Motorsegler.  
Im Anschluss daran erhielten die drei Politiker die 
Gelegenheit, das schönste Hobby der Welt einmal 
hautnah im Schüler-Lehrer-Betrieb mit Pilot Jens 
Schultze kennenzulernen. 
  
„Selber ein Modell zu fliegen war sicherlich eine 
spannende Erfahrung für unsere Gäste.“ konstatiert 
Marc Dallek. „Ich bin zuversichtlich, dass davon etwas haften bleibt, wenn der Modellflug wieder einmal auf der 
Tagesordnung des Verkehrsauschusses im deutschen Bundestag steht.“ 
 
Ein herzliches Dankeschön des Deutschen Modellflieger Verbandes geht an die Mitglieder des Vereins für ihre 
tolle Organisation, ihre Gastfreundschaft und ihre Unterstützung. 

 
 

Modellfliegen 2023 in Frankreich 
 
 

Transponderfrei auf französischen 
Modellflugplätzen 

 
DMFV-Piloten haben jetzt gleich zwei Möglichkeiten, 
einfach und unkompliziert die lästige Pflicht zum 
Erwerb eines Transponders zu umgehen, den der 
französische Gesetzgeber eigentlich vorschreibt. 
 
Sowohl der FFAM (Fédération Française 
d’Aéromodélisme) als auch die Finesse+ bieten 
DMFV-Mitgliedern kostengünstige Gastmitglied-
schaften in einem ihrer Clubs an, mit denen auf fast 

allen französischen Plätzen und Flughängen, die auf der Datenbank (AIP-Platzliste) 
https://umap.openstreetmap.fr/fr/map/ffamcarteaip_488795# zu finden sind, OHNE Transponder geflogen 
werden darf. 
 

https://umap.openstreetmap.fr/fr/map/ffamcarteaip_488795
https://www.finesseplus.org/produit/adhesion-finesse-et-euro-membre/
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Was ist in Frankreich sonst noch erforderlich? 
 

• EU-Betreiber-Registrierung (eID): Diese ist identisch mit der Nummer, die deutsche Piloten bereits vom 
Luftfahrtbundesamt erhalten haben (DExxxxxxxxxx) 
 

• Alpha-Tango-Nummer: Registrierung des Piloten 
und der Flugmodelle durch die französische 
Luftfahrt-Behörde (DGAC) 
 

• Alpha-Tango-Licence: Hierfür besitzt der 
Kompetenznachweis A1/A3 des deutschen 
Luftfahrtbundesamtes (LBA) auch in Frankreich 
Gültigkeit. DMFV-Kenntnisnachweis und MFSD-
Schulungsnachweis finden leider keine 
Anwendung. 
 

• Versicherungsnachweis: Hier seid Ihr mit Eurer DMFV-Mitgliedschaft in den Tarifen Komfort, Premium 
und Premium Gold bestens abgesichert 
 

Achtung: 
An Orten, an denen keine AIP-Erlaubnis erfolgt ist (also außerhalb von zugelassenen Modellfluggeländen) muss 
das Flugmodell mit einem elektronischen Meldegerät (Transponder, Balise) ausgestattet sein, bevor es in Betrieb 
genommen wird. 
 

Downloads: 
• Beschreibung der Voraussetzungen für den Modellflugbetrieb in Frankreich (IG Hangflug): Modellflug in 

Frankreich 2023 
• Informationen für Gastpiloten in Frankreich (FFAM): Guide-Gast-Piloten-Frankreich-2023 
• Mitgliedschaftsantrag Finesse +: EURO-MEMBRE (15,00 Euro im Jahr) 
• Mitgliedschaftsantrag FFAM: PASSEPORT (15,00 Euro im Jahr) 

   

Bitte beachtet, dass es sich bei den Downloads um Dokumente unserer Kooperationspartner handelt, für deren 
Richtigkeit und Aktualität keine Gewähr übernommen werden kann. 
 

Kommissarische Einsetzung neuer Gebietsbeauftragter 

Das DMFV-Präsidium hat in seinen Sitzungen vom 17. April und vom 6. Mai 2023 folgende Gebietsbeauftragte 
kommissarisch eingesetzt: 
 

1) Ilja Olomski für das Vertretungsgebiet Niedersachsen I (MBC Jever e.V.) 
2) Klaus Burchard für das Vertretungsgebiet Baden-Württemberg III (Breisgauer Modellflieger e.V.) 
3) Hermann Niedermayer für das Vertretungsgebiet Bayern I (MSC Altenstadt e.V.) 

 

Wir wünschen den neuen Kollegen viel Spaß und Erfolg bei ihrer Arbeit im DMFV und für den Modellflug in ihrer 
Region. 

https://alphatango.aviation-civile.gouv.fr/login.jsp
https://www.lba.de/DE/Drohnen/Fernpiloten/Kompetenznachweis_A1_A3.html
https://ig-hangflug.eu/
https://www.dmfv.aero/wp-content/uploads/2023/05/Die-Regeln-fab-2023V6.pdf
https://www.dmfv.aero/wp-content/uploads/2023/05/Die-Regeln-fab-2023V6.pdf
https://www.ffam.asso.fr/
https://www.dmfv.aero/wp-content/uploads/2023/05/Guide-Gasten-Piloten-Frankreich-2023.pdf
https://www.finesseplus.org/produit/adhesion-finesse-et-euro-membre/
https://www.dmfv.aero/wp-content/uploads/2023/05/Passeport-version-Allemande_VRH.-02.pdf
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Stromtrassenausbau 

 
Im Rahmen der Bundesfachplanung für das Vorhaben 44 Nord 
„Netzanbindung Südharz: Schraplau - Wolkramshausen“ konnte die 
Haltergemeinschaft aus dem Wippertaler Drachenflugverein 
Sondershausen e.V. und dem Südharzer Modellflugverein e.V. auf ihre 
Situation am Sonderlandeplatz Hain bei Kleinfurra aufmerksam machen 
und ist durch die am 31.03.2023 genehmigte Vorzugstrasse nicht mehr 
betroffen. 
 

Die beiden Vereine der Haltergemeinschaft haben erfolgreich von ihren 
Äußerungs- und Einspruchmöglichkeiten Gebrauch gemacht und den 
Fortbestand des Sonderlandeplatzes Hain gesichert. Das sich 
anschließende Planfeststellungsverfahren wird durch die 
Haltergemeinschaft weiter beobachtet. 
 

Die Untersuchungsrahmen für das Vorhaben 48 „Heide West - Polsum“ mit den Abschnitten Süd 1, Mitte und 
Nord 3 sowie für das Vorhaben V49 „Wilhelmshaven - Hamm“ mit dem Abschnitt Mitte wurde verfügt, dass die 
Betroffenheit der Modellfluggelände der Vereine FMSC Steinfurt e.V., LSV Hude e.V. und MBC Cloppenburg e.V. 
aufgrund ihrer Stellungnahmen zu den jeweiligen Bundesfachplanungen zu prüfen und erforderlichenfalls zu 
berücksichtigen sind.  
 

Leider hat sich nur ein geringer Anteil an betroffenen Vereinen an den Verfahren beteiligt, so dass auch nur deren 
Interessen bei der Auswahl des zukünftigen Trassenverlaufs relevant sein werden. 
 

 
DMFV-Newsletter: Die schnelle Info für zwischendurch 

 
Neben der ausführlichen VEREINSINFO versendet der DMFV auch einen 
Newsletter für alle, die sich aktuell und in kurzen Worten über wichtige 
Themen des Modellflugs informieren wollen. 
 
Dieser Newsletter erscheint unter dem Titel MITGLIEDERINFO alle zwei bis 
vier Wochen und richtet sich neben den Vereinsvorständen auch an 
Vereins- und Einzelmitglieder, sowie an alle Modellflugbegeisterten.         
                                                                     
Interessenten können sich für den Newsletter unter folgendem Link 
kostenlos anmelden: https://www.dmfv.aero/newsletter-anmeldung/ 

 

https://www.dmfv.aero/newsletter-anmeldung/
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Der DMFV – auch auf Facebook und Instagram 
 
Immer darüber informiert sein, was gerade wichtig ist? Das geht auch über 
die Kanäle des DMFV auf Facebook und Instagram. Neue und alte Modelle 
(als Inspiration), Neuigkeiten aus den einzelnen Gebiets- und 
Sportreferaten, Eindrücke von Flugtagen, oder auch wichtige 

Informationen rund um den Modellflug – all das und noch mehr gibt es zu sehen. Über alle, die uns dort folgen, 
freuen wir uns natürlich. 
 
Hier geht´s direkt zu Facebook:   https://www.facebook.com/dmfv.ev  
Hier geht’s direkt zu Instagram:  https://www.instagram.com/dmfv.ev  
 
 

 
 
 

 

 
 
 

DMFV-Jahreshauptversammlung 
am 23. März 2024 ab 12:30 Uhr  
im Hotel Maximilian’s  
in Augsburg  

 

SAVE THE DATE 

https://www.facebook.com/dmfv.ev
https://www.instagram.com/dmfv.ev
https://www.dmfv.aero/rund-ums-fliegen/einfach-sicher-fliegen/

